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Jahresbericht 2016 des Präsidenten 

 

Liebe Fischerinnen und Fischer 
 
Es ist mir eine grosse Freude, Ihnen nachfolgend von meinem ersten Vereinsjahr als Präsident zu 
berichten. 
 
Das Vereinsjahr 2016 startete ordnungsgemäss mit der Generalversammlung. Diese fand vergan-
genes Jahr am Freitag, 4. März im Gasthaus Adler in Küssnacht am Rigi statt. Rund 30 Teilnehmen-
de waren an diesem Freitagabend dabei. Hansheini Fischli führte wie gewohnt routiniert und ziel-
strebig durch die Generalversammlung. Im Anschluss wurden die Mitglieder und Gäste mit sehr 
feinen Trüschenknusperli verwöhnt. Bis spät in den Abend hinein wurden spannende, lehrreiche 
und humorvolle Diskussionen unter den Mitgliedern geführt. 
 
Am Samstag, 25. Juni 2016 fand unser Jungfischertag, seit langem wieder einmal in Immensee, 
statt. Das Wetter meinte es gut mit uns. Beim Aufbau der Zelte und der Infrastruktur regnete es 
noch, bevor es dann sehr schnell trocknete. Kaum war am Nachmittag alles wieder zusammen ge-
räumt, goss es wie aus Kübeln. Dazwischen herrschte perfektes Fischerwetter. Rund 15 Jungfischer 
aus dem Bezirk Küssnacht haben sich an diesem Morgen in Immensee eingefunden. Nach einer 
kurzen Einführung wurden die Haken beködert und kurz darauf auch bereits die ersten Rotaugen, 
Hasel und Egli gefangen. Die Jungfischer waren ob der ersten Fänge so begeistert, dass bis zum 
Ende geduldig gefischt wurde. Zwischendurch wurden alle Teilnehmenden, Mitglieder und Gäste 
mit feinen Würsten vom Grill verwöhnt. Wenn es ums Fangen geht, ist der Zugersee eindeutig 
dankbarer als der Vierwaldstättersee – besonders vom Ufer aus. Wir werden den Jungfischertag 
2017 auf jeden Fall wieder am gleichen Ort durchführen. Die Wiese beim Spielplatz Immensee ist 
dafür wunderschön gelegen. Auf unserer Webseite finden sie zahlreiche schöne Bilder von diesem 
erfolgreichen Anlass. 
 
Am Samstag, 13. August stand unser traditionelles Vereinsfischen auf dem Programm. Rund 12 
Fischer haben ihr Glück am und auf dem Wasser versucht. Gefangen wurde eher durchschnittlich. 
Zahlreiche Egli, einige Felchen und drei Hechte wurden am Mittag präsentiert. Den Preis für das 
Gesamtgewicht holte Bäny Bachmann mit einigen schönen Felchen. Den Preis für den längsten 
Fisch gewann Andreas Schaffner mit einem tollen Hecht. Aber auch die anderen Fischer gingen 
nicht leer aus, für alle gab es tolle Preise, gestiftet von Florian Müller vom Fischer Outdoor Immen-
see. Bei Andreas Schaffner, direkt am Vierwaldstättersee, wurden wir am Abend bei bestem 
Sommerwetter mit einem sehr feinen Nachtessen verwöhnt. Zahlreiche Fischerinnen und Fischer 
samt Anhang treffen sich jedes Jahr zu diesem Anlass. Besten Dank an Andreas Schaffner für die 
Organisation und an Erwin Hoyer, unserem Vereinskoch. 
Am Samstag, 27. August fand bereits wieder der alljährige Augustmäärt im Unterdorf in Küssnacht 
am Rigi statt. 50 kg Albeli Filet vom Berufsfischer Nils Hofer aus Meggen wurden zu feinen Fisch-
knusperli verarbeitet. Dazu servierte der Fischereiverein kühles Bier, erfrischende Getränke und 
feinen Weisswein. Erstmals servierten wir am Augustmäärt neben den Fischknusperli auch Fisch-
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suppe. Das Wetter war sehr gut, vermutlich etwas zu gut. Die Sonne schien den ganzen Tag, die 
Temperaturen stiegen über 30 Grad. Zudem fand an diesem Wochenende das Eidgenössische 
Schwingfest in Estavayer-Le-Lac statt. Trotz den schwierigen Umständen konnte ein Umsatz von 
CHF 4‘677 und ein Reingewinn von CHF 2‘333 erwirtschaftet werden. Was mich besonders freut, 
ist die sehr grosse Anzahl Helfer, die wir vergangenes Jahr an diesem Anlass hatten. Es machte 
richtig Spass, so erfolgreich zusammen zu arbeiten. Auch dieses Jahr sind wir wieder auf zahlreiche 
Helferinnen und Helfer angewiesen. 
 
Ein absolutes Vereins-Highlight der vergangenen Jahre war der letztjährige Vereinsausflug am 
Samstag, 17. September zum Trüschen Fischen an die Obermatt. Das bekannte Tauch-und Ber-
gungsschiff Kon-Tiki des Luzerner Tauchclubs Poseidon führte uns zu den bewährten Fangplätzen. 
Begleitet wurden wir an diesem speziellen Vereinsausflug spontan vom Zentralschweizer Fernse-
hen Tele 1. Entstanden ist ein toller, kurzer Film über unser schönes Hobby und unseren Verein. 
Ausgestrahlt wurde der Film im Rahmen der Sendung „Zentralschweiz unterwegs“. Diese ist auch 
auf DVD erhältlich. Von den Teilnehmenden wurden rund 15 Trüschen sowie ein Seesaibling ge-
fangen. Das Mittagessen genossen wir gemeinsam mit unseren zwei Kapitänen im Seerestaurant 
Obermatt mit den dort traditionellen Älplermagronen und Apfelmus. 
 
Am Freitagabend, 18. November fand dann bereits wieder das Aktivenessen statt. 20 aktive Ver-
einsmitglieder wurden im Restaurant da Nino mit einem feinen Nachtessen für ihren tatkräftigen 
Einsatz im Vereinsjahr 2016 belohnt. 
 
Das Fischerjahr 2016 verlief eher durchschnittlich. Seeforellen Fänge waren im Winter / Frühling 
durchaus möglich. Es braucht aber mittlerweile sehr viel Geduld einen der begehrten Silberbarren 
zu überlisten. Zudem sind die meisten Fische kaum grösser als 40 cm. Seeforellen über 50 cm wer-
den nur noch selten gefangen. Die Hechtfänge blieben im Vergleich zu den Vorjahren eher zurück. 
Der Frühling war sehr kalt und regnerisch. Erst im Hochsommer, Juli und August,  konnten einige 
schöne Exemplare bis über 1 m gefangen werden. Die Egli Fänge waren – wie im Vorjahr –  wieder 
hervorragend. Wer die guten Stellen kannte und die richtigen Methoden wählte, konnte ab Mitte 
Juni bis November jederzeit tolle Fänge machen. Wie auch bereits im 2015 mussten wir vergange-
nes Jahr feststellen, dass die grossen Balchen- und Felchenschwärme kaum noch in die Küssnach-
ter Bucht kommen. Albelischwärme bleiben schon seit längerer Zeit komplett aus. Von Rötelfän-
gen hört man schon seit Jahren nichts mehr – es fischt allerdings auch kaum noch jemand auf die 
begehrten Speisefische.  
 
Der letzte 26. Dezember 2016, Seeforellen Eröffnung, war im Küssnachter Arm seit längerem wie-
der einmal sehr gut, es wurden einige und vor allem auch schöne Seeforellen bis über 50 cm ge-
fangen. Praktisch alle Fischer brachten ihre Fänge nach Hause. 
 
Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich nun für die Saison 2017 ein kräftiges Petri Heil und viele er-
holsame und schöne Stunden am und auf dem Wasser. 
 
Mario Gössi 
Präsident Fischereiverein Küssnacht 

 


